
Bei der Wintersteiger AG werden an 
einem Standort Maschinen für drei völ-
lig verschiedene Sparten produziert: 
Von kleinen Skibearbeitungsmaschinen 
über Bandsägen bis hin zu großen Mäh-
dreschern für die Pflanzenzucht und 
-forschung. Eine große Herausforde-
rung dabei ist das begrenzte Platzange-
bot bei Wintersteiger, denn der Standort 
befindet sich mitten im Stadtgebiet und 
beherbergt Büros sowie einen Produkti-
onsbereich mit mechanischer und span-
loser Fertigung, Endmontage und Aus-
fertigung.  

Nur wenige Produkte werden in Serie 
gefertigt. Die meisten Aufträge sind durch 
kleine Losgrößen mit einer großen Teileviel-
falt gekennzeichnet. Das Material wird zum 
einen direkt aus der Fertigung angeliefert, 
zum anderen per Lkw aus dem wenige Ki-
lometer entfernten Lager. Sämtliche Teile 
fließen bei der Produktionslogistik zusam-
men, wo sie für die Endmontage individuell 
pro Takt zusammengestellt werden. Kleinste 
Befestigungsteile müssen daher zusammen 
mit empfindlichen Elektronik-Bauteilen und 
großen Schutzblechen angeliefert werden, 

und zwar auf möglichst kleiner Fläche. 
Für sperrige Teile kamen in der Ver-

gangenheit meist Paletten zum Einsatz, 
die jedoch vor allem bei beschichteten und 
sperrigen Teilen Transportschäden verur 
sachten. Bei der Anlieferung entstand stets 
ein großer Flächenbedarf. Ferner war die 
Anordnung der Bauteile unübersichtlich 
und die Entnahme langwierig. Das gestie-
gene Auftragsvolumen führte zu zuneh-
menden Platzproblemen in der Montage. 
Zudem sollten die Grundsätze der Pro-
duktionslogistik bei der Wintersteiger AG 
durchgängiger umgesetzt werden: Alles 
auf Rollen, kein Verpackungsmaterial in der 
Montage, Trennung von wertschöpfenden 
und nicht wertschöpfenden Tätigkeiten.  

Im Rahmen eines Optimierungsprojektes 
wurden zunächst in der Fertigung 4Dflexi- 
plat-Plattformwagen für den Transport 
zwischen den einzelnen Bearbeitungssta-
tionen implementiert. Die Plattformwagen 
werden je nach Bedarf und ohne großen 
Zeitaufwand mit Stehern oder Tischbügeln 
umgebaut, so dass sie in allen Bereichen 
universell einsetzbar sind. 
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Optimierte Durchlaufzeiten bei der Wintersteiger AG
firmenportrait

Bereitstellung fertiger Vormontagen und Bleche.                           Foto: KMK

Die Wintersteiger AG ist eine in-
ternational tätige Maschinen- und 
Anlagenbaugruppe, die sich seit ihrer 
Gründung 1953 als innovativer Lö-
sungsanbieter für Kunden in technisch 
anspruchsvollen Nischenmärkten eine 
führende Position erarbeitet hat. 

Die Zentrale befindet sich in Ried im 
Innkreis, weitere 16 eigene Konzernge-
sellschaften und 60 Repräsentanzen be-
liefern in Summe 130 Länder. Insgesamt 
beschäftigt das Unternehmen weltweit 
rund 900 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter. Die Wintersteiger AG gilt als Welt-
marktführer in den Geschäftsfeldern: 
SEEDMECH Gesamtlösungen für Pflan-
zenzucht und -forschung
SPORTS Gesamtlösungen für den 
Verleih und Service von Ski und Snow-
boards · Systeme zur hygienischen 
Trocknung von Sportartikeln und Be-
rufsbekleidung · Passform verbessernde 
Lösungen und individuelle Anpassung 
von Sportschuhen
WOODTECH Prozesslösungen für den 
präzisen Holzdünnschnitt, Holzreparatur 
und -kosmetik · Sägeblätter für Holz 
und Lebensmittel
Weitere Portfoliobereiche bilden:
METALS Maschinen und Anlagen im 
Bereich Richttechnik 
AUTOMATION Anlagen und Auto-
matisierungslösungen für industrielle 
Produktionsbetriebe

Effizienter Materialfluss 
durch Plattformwagen
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Großes Interesse auf der LogiMAT 2018

1.2018

www.4Dflexiplat.de

Seit mehreren Jahren zählt KMK zu den 
Stammausstellern auf der LogiMAT, die die-
ses Jahr vom 13. bis 15. März in Stuttgart 
stattfand. Die internationale Fachmesse ist 
hervorragend geeignet, um das Unterneh-
mensportfolio gegenüber potenziellen Kun-
den bekannter zu machen. Ausstellungs-
schwerpunkt von KMK auf der LogiMAT 
bildete die Eigenentwicklung 4Dflexiplat. 
Eine große Anzahl von Besuchern war äu-
ßerst interessiert an dem modularen Trans-
portgestell „Made by KMK“. Die KMK-Mit-
arbeiter zeigten sich am Messeende äußerst 
zufrieden.

4dflexiplat kommt bei Messebesuchern gut an.

›› 05.06. – 06.06.2018
Roadshow
Lean | Change | Shopfloor Management 
bei Orgatex, Langenfeld

›› 10.07. – 11.07.2018
Roadshow
Lean | Change | Shopfloor Management 
bei Gehmeyr, Regensburg

Weitere Roadshow-Termine:
› 18.09. – 19.09.2018
bei DB Schenker, Bad Fallingbostel
› 23.10. – 24.10.2018
bei Werma, Rietheim-Weilheim
› 27.11. – 28.11.2018
bei bei Orgatex, Langenfeld

messeausblick 4Dflexiplat ist Partner der

Roadshow-Inhalte sind: Schwerpunktthemen Lean & Veränderungsmanagement, Industrie 4.0, Lean & Produktionsglättung, Lean Software; 

Lean-Live-Veranstaltung. Weiter Infos und Anmeldung auf www.lean-factory.com

Zwischen den Arbeitsgängen werden ins-
besondere Bleche hochkant auf Plattform-
wagen gelagert, wodurch im Pufferlager 
weniger Platz benötigt wird und die Kom-
missionierung ohne Stapler sowie höchst 
ergonomisch erfolgt. Die Transportzeiten 
konnten erheblich gekürzt werden. 

 Mittlerweile kommen 4Dflexiplat-Wa-
gen auch in der Montage zum Einsatz, wo 
sie die Paletten zunehmend ersetzen.   

In Bereichen mit Serienfertigung wird der 
4Dflexiplat mit standardisierten Aufbauten 
verwendet, so dass die kommissionierten 

Teile übersichtlich und auf ergonomischer 
Arbeitshöhe bereitgestellt werden. Auch 
fertige Vormontagen werden auf 4Dflexi-
plat-Wagen für den staplerlosen Transport 
zum nächsten Arbeitsgang bereitgestellt.

Durch die getroffenen Maßnahmen wird 
nun weniger Zeit für die Suche und Ent-
nahme der angelieferten Materialien be-
nötigt, was wertschöpfenden Tätigkeiten 
zugutekommt. Die Zwischenlagerung von 
Teilen wurde vereinfacht, das Materi-
al muss seltener umsortiert werden, wird 
beim Transport kaum noch beschädigt und 

ergonomisch bereitgestellt. Die 4Dflexi- 
plat-Wagen leisten nach einhelliger Mei-
nung einen großen Beitrag zu einem effi-
zienten Materialfluss, was sich bei der Win-
tersteiger AG in kürzeren Durchlaufzeiten 
und einer Qualitätssteigerung bemerkbar 
macht.

Als weiterer Schritt wurden einzelne Wa-
gen mit Deichseln ausgestattet, so dass 
die Materialbereitstellung in der Montage 
zukünftig mit einem Routenzug erfolgen 
kann, was wiederum die Transportzeiten 
verkürzt und Kapazitäten erhöht.


